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Heft: [4]: Eine Stadt bricht auf : wie Biel sich am eigenen Schopf aus dem
Sumpf zieht
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EINE STADT BRICHTAUF

Dieses Sonderheft erzählt die Geschichte vom

Wiederaufstieg Biets. Die Uhrenkrise traf
die Stadt empfindlich, in den Achtzigerjahren
war Biet grau, trist, verarmt und depresso.
Heute ist die Stadt farbig, lebensfroh, habtich
und hoffnungsvoll. Wie kam das? Da war
zuerst die Expo.02, die alte zur Zusammenarbeit
und zu mehr Geschwindigkeit zwang.
Doch das genügte nicht. Um die Stadt wieder

zum Blühen zu bringen, brauchte es auch

die stabilen Marken, die vorhandenen Fachleute,

die Sprachkompetenz und die

Entwicklungspolitik. Im Zentrum dieses Heftes steht die

Stadtentwicklung. Ein Viertel des Bieter

Bodens gehört Biet. Damit hat die Stadt eine

weitsichtige Politik betrieben. Jetzt sind

die ersten Ergebnisse zu besichtigen, und man

stellt fest: Biet, eine Stadt bricht auf.

©
Fur mich und dich.

espace iE

Leopold Bachmann ** Stiftung

fROLEX

previsw

SBB CFFFFS

Arthur Waser Stiftung, Luzern


	...

